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«

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 4648 . Die Nachtwacheordnung für die Landgemeinden des Amtsbezirks Karlsruhe betreffend.

Nachdem die bezirkspolizeiliche Vorschrift vom 20 . August 1874 — die Nachtwacheordnung für die Landgemeinden des Amtsbezirks Karlsruhe betr . —

durch Beschluß des Bezirksrats vom 28. Dezember 1897 abgeändcrt und die abgeänderte Vorschrift von Großh . Herrn Landeskommissär für vollziehbar

erklärt worden ist, bringen wir nachstehend die Nachtwachcordnung in ihrer nunmehrigen Fassung zur allgemeinen Kenntnis .

Karlsruhe , den 18. Januar 1898 . (droph . ÄeZtrkSamt .
Schupp .

Nachtwach
8. i .

Die Gemeinden des Landbezirks sind verpflichtet , eine regelmäßige

Nachtwache zu halten .
Der Bezirksrat kann einzelne Gemeinden , deren besondere Verhältnisse

eine Nachtwache nicht erforderlich erscheinen l ssen , von dieser Verpflichtung

widerruflich befreien .
In den Gemeinden , in welchen hiernach keine regelmäßige Nachtwache

besteht , kann das Bezirksamt , sowie der Bürgermeister anordnen , daß

vorübergehend Nachtwachen eingerichtet werden .

8- 2.
Die Nachtwache wird durch einen oder mehrere ständige , aus der

Gemeindekasse besoldete und vom Bezirksamt verpflichtete Wächter versehen.

In kleineren Gemeinden kann dieselbe auch durch die Ortseinwohner in der

Kehre versehen werden .
8- 3.

Der Gemeinderat trifft hiernach für jede Gemeinde unter Berück¬

sichtigung der besonderen örtlichen Verhältnisse die erforderlichen näheren

Bestimmungen , insbesondere über die Dauer der Nachtzeit , über die Zahl
der anzustellenden ständigen Wächter , ferner darüber , wie viele Wächter in

jeder Nacht den Dienst zu versehen haben , über Pajrouillengänge u. s. w.
Der Beschluß des Gemeinderats unterliegt der Genehmigung deS Bezirks¬
amts bezw. des Bezirksrats , wenn der Bezirksbeamte der Wichtigkeit des

Gegenstandes wegen die Anhörung des Bezirksrats für erforderlich hält
oder Bedenken trägt , die nachgesuchte Genehmigung zu erteilen .

AuS besonderen Veranlassungen kann die Wächterzahl vom Bezirksamt
oder vom Gcmcinderat vorübergehend erhöht werden .

8- 4.
Als Wächter dürfen nur rüstige und gut beleumundete Männer unter

65 Jahren angestcllt werden . Wächter , welche das Alter von 65 Jahren er¬

reicht haben , sind zu enllassen .
Die Gesamtzahl der angestellten Wächter soll das Doppelte der nach

8. 3 für jede Nacht festgesetzten Zahl nicht übersteigen .
Die Vergebung des Dienstes im Abstrich an den Wenigstnehmenden

ist verboten .
8. 5.

Wo die Kehrwachc eingeführt ist. darf sie nur durch männliche Personen ,
welche nicht unter 20 und nicht über 65 Jahre alt und sonst dazu geeignet
sind , versehen werden .

Der Wachepflichtige ist befugt , einen tauglichen Stellvertreter für sich
aufzustellen , der vor Beginn der Wache dem Bürgermeister namhaft gemacht
werden muß .

eor - nung .
8. 6.

Wachepflichtig sind nicht blos die Gemeindebürger , sondern auch die

ihnen nach 8- 89 der Gemeindeordnung gleichgestellten Einwohner , soweit

nicht die in 8- 50 des Bürgerrechtsgesetzes angegebene « Befreiungsgründe
eintreten oder der Einzelne vom Orte so entfernt wohnt , daß er von der

Nachtwache keinen unmittelbaren Nutzen hat .
8- 7.

Für die Kehrwache bestimmt der Bürgermeister die Reihenfolge des

Dienstes und stellt zu diesem Behufe am Schluffe jeden Monats für die

nächsten ein Verzeichnis auf unter Angabe des TagS , an dem der Einzelne

zur Wache kommt.
Den Wachepflichtigen ist hievon Eröffnung zu machen , und außerdem

am betreffenden Tage selbst die Wache bei den Einzelnen anzusagen .
8. 8.

Bei der Kehrwache muß im Wachclokal ein Nachtwachebuch aufgelegt

sein, in welches der Ortspolizeidiener bei Beginn der Wache die Namen der

erschienenen Wächter einzutragcn hat .
8. 9 .

Wenn mehrere Wächter in jeder Nacht den Dienst versehen , so ist für

jede Nachtwache vom Bürgermeister ein Obmann zu ernennen , welcher für
die richtige Handhabung vorzugsweise verantwortlich ist , weshalb ihm die

gesammte Wachmannschaft Gehorsam schuldet.
8 - 10.

In jeder Wachtstube muß eine gute Wanduhr sich befinden und eine

Laterne bereit gehalten werden . In der Wachtstube darf nicht gespielt werden ;
ebenso wenig ist gestattet , geistige Getränke (Wein , Bier , Branntwein u . s. w.)

auf dieselbe zu verbringen .
Während der Wachzett muß die Wachstube beleuchtet sein.
Die Wächter müssen im Dienst ein besonderes Abzeichen tragen .

8- 11 -
Die Wachmannschaft ist verpflichtet , für Aufrcchtrrhaltung der öffent¬

lichen Ruhe , Ordnung und Sicherheit zu sorgen , die Ortspolizet und Gen¬
darmerie hierin kräftig zu unterstützen , ferner darüber zu wachen , daß Feuer
und Licht gehörig verwahrt sind .

8- 12.
Die Kontrole liegt dem Polizeidiencr , dem Bürgermeister ober den

hiezu beauftragten Mitgliedern des Gemeinderats und der Gendarmerie ob.
8. 13.

Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften , insbesondere das Aus¬
bleiben , das verspätete Erscheinen oder das zu frühe Verlassen der Wache,
sowie jede Nachlässigkeit im Dienst seitens der beorderten Wachmannschaft ,
bezw. der Namens derselben erschienenen Stellvertreter wird an Geld bis

zu 10 Mark bestraft .

Bekanntmachung.
c Auf Allerhöchsten Befehl Seiner Königlichen Hoheit deS Großhcrzogs findet am Ge -
burMag Seiner Majestät des Kaisers , Donnerstag den 27 . Januar , vormittags 10 Uhr , auch in der
Schloßnrche Fcstgoücsdienst statt , zu welchem die Glieder unserer evangelischen Gemeinde hiermit ein¬
geladen werden .

Großherzo ^
liches

^
.Hofpfarramt :

In »
Kriegstraße 28,

Mittwoch de« 2 « . Januar , Abends 8 Uhr,
^ .vLLxLSsor von 3s , oLIo .

„Ueber die uns in Gottes Wort verheißene Errettung vor der
kommenden großen Trübsal ." Luc . 21 , 36 , Offb . Joh. 3, 10.

Eintritt frei .

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städt . Schlachthofes befinden

sich nachstehende herrenlose Hunde :
1 . ein weißer b'or -tsrrior mit braunen Abzeichen

am Kopf (männlich ) ,
2 . ein weiß und schwarz gescheckter junger Jagd¬

hund (weiblich),
S. ein gelber junger Schnauzer (männlich ) ,
4. ein gelbbrauner Jagdhunobastard (weiblich).
Dieselben werden , falls sie nicht innerhalb 3 Tagen

abgcholt werden , getödtet bezw. versteigert .
Karlsruhe , den 22 . Januar 1898.

Städt. Schlacht - und Biehhofverwaltung .

Hirschstratze 17
ist auf 1. April oder früher der 3 . Stock , bestehend
auS 7 Zimmern , Veranda und Zugehör , zu ver -
miethen . Näheres daselbst im 3 . Stock .



402 —
3.2. EvaGMftLations-Versamnllungerr

»er MetbodmenMemeinde , Zirkel IS » , vom 21. bis 28. Januar , je abenim Saale der _ _ __ , ^ . . , _ _ _ __
geleitet von Herm Prediger ^ - K ^ ppannor aus Bad Sonder (Schweiz).

Jedermann istHtzuMichst eingeladen._

abend » 8^4 Uhr,

6.5. Die
Bescheinigungen

Privatfpargefellschaft .
zur Abrechnung vorgrlegten Sparbücher werden gegen Rückgabe der ausgestellten

Dienstag den
Mittwoch „ 26 .

Morgens von S—12 u. Nachmittags von 2—4 Uhr, in unserem Kassenlokal , Zirkel 21, wieder ausgefolgt.An diesen 3 Tagen können Zahlungen weder angenommen noch geleistet werden.
Donnerstag den 27. ds . Mts . ist die Kasse wegen Kaisers Geburtsfest geschlossen .

Karlsruhe, den 21. Januar 1898.
Der Berwaltangsrath .

Sevi ».

alter , spanischer Weine .
Wegen Räumung des Lagers im Zollkeller werde ich

Heute Dienstag den LS . und morgen Mittwoch den
2 « . Jguuar L998 ,

je Vormittags 9bis '/, 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr,
im Ladenlokal Kaiserstraße 243 , nächst dem Kaiferdenkmal ,
folgenhk Meine, , als :

und M »r8»L» ,
einer öffeMchev Versteigerung aussetzen . Von sämmtlichen Weinen in Origi¬
nalgebinden werden am Versteigerungstage Proben abgegeben.

Für die Aechtheit der ! Weine , die ausnahmsweise sehr billig ab¬
gegeben werde« , sowie für direkten Bezug ' leistet der Auftraggeber volle
Garantie und werden dieselben den Steigerern durch Zollquittung steuerfrei
zugeführt.

_ HÄ Kl« , Ankt.
ZWWS -UkllitMtW.

* Dienstag de« 23. Zaunar 1898 , Nach¬
mittag » 2 Uhr , versteigere ich im Pfafldlokale
Waldhornstraße 19 hier im VollstreckungSweFt
öffentlich ge« « baare Zahlung :

1 Pianino .
Karlsruhe , den :A . Januar 1888 .

Eise «greiu,i Herichtspofizieher ty Karlsruhe .

sarde , aus 1. April zu vermiethen . Zu erfragen
Nüppurrerstraße 70 im 1. Stock.

— Schützenstrabe 66 ist der 2. Stock , be¬
stehend auS 4 Zimmern , 1 Mansardenzimmer,
Küche nebst Zugehör auf 1. April zu vermiethen .
Näheres im Laden .

— Werderstraße 76 (Neubau) sind Woh¬
nungen von 2 und 3 Zimmern nebst Mansarde
und allem Zugehör auf 1. April zu vermiethen .
Zu erfragen Werderstrabe 76 im 2. Stock .

* Eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Keller
und Kammer ist auf 1 . April an ordentliche Familie
zu vermiethen . Zu erfragen beim Hauseigenthümer:
Luisenstraße 4 im 2. Stock.

*3-1. Eine Mansardenwohnung mit Glasahschluß
von 2 Zimmern , Küche und Keller ist auf den
1 . April zu vermiethen . Näheres Rudolfstraße 12
im 1. Stock .

Luiseiistr-ßc 68
Keller und Mansarde auf 1. April zu vermiethen .
Näheres im Laden . 3.1.

Mittwoch de» 26. Januar I8S8, Nachmit¬
tag s 2 u h r , versteigere Ich im Pfandlokale Wald¬
hornstraße 18 hier im Vollstreckungswege öffentlich
gegen baare Zahlung : 1 Divan , 1 Vertico, . 2 Tische,
6 Rohrstühle, 1 Bücherständer, 1 Fauteuil ) 2 Spie¬
gel , 1 Kanapee , 1 Schrank , I Waschkommode «nd
1 Regulator.

Karlsruhe, den 24. Januar 1838.
N . Ganter , Gerichtsvollzieher .

Wohmmgen zu vermiethen.
Ämaltenstraße 37 ist im 1. Stock des Setten -

baues eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Keller rc. an eine ruhige Familie per^ . April zu
vermiethen . Zu erfragen das . . . .

* Bürgerstrgf
Mansardenwohnung, . ,
und darqnstoßeuder Kammer , auch etwas Keller ,
an ruhige Leute auf 1. April zu vermiethen.. Nä¬
heres daselbst, parterre. , .*3 .1 . Durlacher Allee 16, ohne Vis -^ rls ,
Aussicht in Anlagen, ist 2 Treppen hoch etnc
elegante Wohnung von K Zimmern mit Balkon ,
Badezimmernebst .reichlichem Zuaehör auf 1 . April
oder früher zu vermiethen . Näheres daselbst itg
4. Stock .

*2.1. Ettlingerstraße 101 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und HolMall
für monatlich 15 Z zu vermiethen. Nähere»
Rüppurverskaße 21 im 2. Stock .

2 .1. FriedrtchSplatz 11 ist eine Woh¬
nung von q. ZinmnrK » Muhe Mitz « qßeinr . ,
1 Mansarde und Keller auf 1 . April an eene
kleine Familie zu vermiethe « . Näheres im
Kontor bei Laavlx

— Gerwigstraße 43 sind schöne, .
Wohnungen von 2 und 3 Zimmern auf 1. Ap
zu vermicchcn. Näheres Fasanenstraße 55, parterre.

3.1. Kaiserstraße 121 , 8 Treppe « hoch,
ist auf 1. April eine freundliche Woystnng
von 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde
zu vermiethen . Preis 630 Mk . Näheres im
Laden za erfragen .

3^t. Karlstraße 88 ( Neubau ) find noch
zwei Wohnungen , eine Treppe und 3 Treppe «
hoch, bestehend ans 3 Zimmern , 2 Mgnszr - ßV,Bad , Küche , Keller , Antheil ap der Wasche
küche «n» am hintern Garten , z« vermiethen ;
eine Treppe hoch kam» sofort bezogen werden .
Z « erfrage « Schützenstraße S im 2. Stock .

3.1 . Karlstraßr loi ist eine Wohnung,be¬
stehend an « 6 Zimmern , Bad , Küche , 2 Man -
sardeu , 2 Kellern , Antheil an der Waschküche ,
»m Trockenspeicher und Garten , auf 1. Februar
oder später za vermiethen . In erfrage »
Gchützenstraße 9 im 2. Stock .

— Karl - WilhelmstratzelS ist der 4. Stock :
bestehend in 4 Zimmern , Badezimmer sammt Zu-

ör, der NeuDt entsprechend eingerichtet , auf so«
vermietheu . Zu erfragen

Stock. Anzuschen pyn .87- 0 Uhr.
Itze7 <i (Eaf6 Bauer ) ist im 4. Stock
on 2 Zimmern, au

^
die

gehöi
fort oder später
pprrerstraße 7V, !

* Lammstr «
eine Wohnung t ^
gehend, Küche, Keller und Manfard
zu vermiethen .

3.1. Leopoldstraße 1 (Kaiserplatz ) ist die
Parterrewohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Badezimmer , Küche , zwei Kammern und
sonstigem Zugehör , sofort oder ans 1 . oder
23. April zu vermiethen . Ginzusehen tfigli
( außer Sonntags ) Vormittags zwtschM 4o
und 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Nhr .
Näheres Kaiserstraße 136 , 4. Stock » Nach
mittags 3 Uhr .

— Marienstraße 68b ist eine Mansarden¬
wohnung von zwei großen Zimmern , Küche und
Keller auf 1. April zu vermiethen . Zu erfragen
im 4. Stock oder Werderplatz 34a .* Morgenstraße 29 ist im 2. Stock eine
freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küchr, Keller
und .Mansarde aus U April zu »« qchchhrv . : Nt -
Heres daselbst oder im Laden .

— M 0 rg eiestraPe 43 und 43 <Ne»b«n)
sind Wohnungen von 2 und 3 Zimmern , je 1 Man

— Kaiserstraße 23 ist im 2. Stock
eine der Neuzeit entsprechende Wohnung,
bestehend auS 6 Zimmern, Badezimmer nebst
sämmtlichcm Zugehör, auf 1 . April zu vcr-
miethen . Zu erfragen Dnrlacher -
ftraße 34 im Bureau .

6
ist der 2. Stock (Bel -Gage) von bZimmern , Küche
mit Speisekammer, Badezimmer, Ballon , Veranda,
2 tapezierten Mansarden , 3 Kellcrabtheilungen auf
1. April 1898 zu vermiethen . Einzuseben von 10
bi» 1 Mr . Näheres im 3. Stock .

Feine Herrschaftswohnnnge «
von 7 Zimmern, mit reichlichem Zuaehör und
Garten , auf 1. März oder 1. April d. J . zu ver¬
miethen : Vsrholzstraße 9 , 3 Minuten vom Stadt -
harten. Die Wohnungen sind fortwährend einzu-
ehen. Näheres beim Eigenthümer Carl Dieder ,Sofienstraße 56. —

Auf sofort oder später
ist in meinem

DIsiiisau
MSaistt- n. Mldhm-r. 1
noch zu vermiethen :

S Treppe « hoch eine Woh¬
nung von 7 Zimmern (davon
5 nach der Kaiserstraße gehend
mit Erker und 2 Balkonen) nebst
Küche, Bad, Mansarde Md zwei
Kellerabtheile.

VLIL .
- Buchhandlung .

*3.1 . HttkschllftSWhllllW
von 6 (event . 7 — 8)
zimmer , Ecker , Balkon
Garten , auf Wunsch
Neuzeit entsprechend , in
mit freier Aussicht nach
1. April 1898 oder frü
strcche 3 , 2. Stock , ni
und dem Stadtgarten ,
oder beim Eigenthümer

schönen Zimmern , Bade-
, reichlichem Zubehör und
auch Maler -Atelier , der
sehr ruhiger, schöner Lage,

> vorn und hinten , ist auf
»er zu vermiethen : Südcnd-
chst der Betntheimcr Allee

Näheres Südendstraße 7
Wintcrstraße 51 , 8. Stock.

8-l . „ lVvndnn , W,
3 Treppen hoch , ist eine schöne , geräumige Woh¬
nung, bestehend in 5 Zimmern, Küche, Bad , 2 Man -
) grtzen nchft Znbübör (3 Krllerabtheilunge» sowie
Ancheil >qn der WskchkMe und gm Trockeuspricher),
aus l . April zu verMethen. NichkreSKärk - Friedrich -
straße 20 tm Laden .



Wohnung zu vermiethen .
* Werderstraße 6 , am Sallenwäldchen , ist

im 2. Stock des Vorderhauses eine swöne
Wohnung von 5 Zimmern , Mansarde u. s. w.
sofort oder später zu vermiethen . Näheres
daselbst vou 2 Uhr Mittags ab zu erfragen .

Großer Mi>eo,
"

Kaiserstraße 138 (bisher Gebe.
Faber), auf I . April 1888 oder
früher zu vermiethen. Plan und
Näheres Westendstraße 28 im
3 . Stock . *3.1.

Großer Laden,
modernisirt , Flächeninhalt 16V L >w , ist auf April
1899 zu vermiethen . Näheres Kaiserstraße 187,
eine Treppe hoch ._ 6.1.

Wohnungs -Gesuche .
* Eine schöne Wohnung von 4 Zimmern nebst

allem Zugehör und gutem Keller wird von einer
kleinen Familie gesucht . Die Zimmer müssen in
gutem Zustande sein. Westlicher Stadttbeil wird
vorgezogen . Offerten sind unter Nr . 625 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten ._

*2.2. Zwei oder drei große Zimmer werden von
einer kleinen Familie auf 1. April vom Bahnhof bis
zur Karlstraße gesucht. Näheres bei Freudemann ,
Ober-Postassistent . Wilbelmstraße 36 . 4 . Stock.

Wohnungs -Gesuch.
* Vier Zimmer-Wohnung, möglichst im Zentrum

der Stadt , gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 628 an daS Kontor deS Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
*3.1. Lessingstraße 15 ist im 2. Stock ein gut

möblirtcs Zimmer sofort oder später zu vermiethen.
* Ein möblirte- Zimtner ist an einen soliden

Arbeiter als Mitbewohner sofort zu vermiethen
Marienstraße 1, im 4. Stock._ 7

* Rudolfstraße 8 ist im 4. Stock rechts ein möb -
lirteS Zimmer an einen soliden Arbeiter zu ver¬
miethen .

* Wielandtstraße 16 ist ein ntöblirteS Zimmer
mit oder ohne Kost zu vermiethen . Näheres im
Laden . _

* Ein gut möblirte« -Zimmer, parterre , mit be-
sonderm Eingang , ist sofort oder auf 1. Februar
zu vermiethen : Adlcrstraße 22. _

* Wielandtstraße 32 ist im 5. Stock rechts
ein möblirte - Zimmer an einen soliden Arbcirer
sogleich zu ; vermiethen .

* Tchützenstraße 63» ist im 4. Stock ein freund¬
liches , heizbateS , gut möblirtcs MansardenziMmrr
auf 1. Februar zu vermiethen .

Zimmer zu vermiethen.
3.3. Ein gut möblirtcs Zimmer ist sofort

oder auf 1. Februar zu vermiethen : Krieg¬
straße 26 im 4. Stock , gegenüber dem Haupt¬
bahnhof.

Amaltenstraße 37 ist im 2. Stock ein gegen den
Hof gelegenes , kleine« , möblirte - Zimmer sogleich
oder spater zu vermiethen . Zu erfragen parterre.- — - - - -

Möblirte Zimmer zu vermiethen.
A 'Ette

.uöraße 37 sind im 2 . Stock 2 elegantmöblirteZimmer(Salon u . Schlafzimmer) event.mit 2 Betten außl . Februar zu vermiethen. Zu
erfragen daselbst.

Kl . Werkstatte
für 7 Mark zu vermiethen : Waldstraße 69 im
2. Sto ck.' Werkstätte
ist Adlerstraße 5 auf 1. Juli zu vermiethen und
kann auch Wohnung dazu abgegeben werden. Zu
erfragen im 9. Stock des Hinterhauses.

— 483 —

Stallung und Lagerplatz .
— Ein Lagerplatz nebst Stallung in der Gottes¬

auerstraße für 8-- 6 Pferde nebst Heuspeicher habe
(getrennt ob. zusammen ) sofort oder auf 1 . April d. I .
zu vermiethen oder zu verkaufen . Auch kann Woh¬
nung von 3 Zimmern ünd Küche dazu gegeben
werden . Näheres Degenfeldstraße 13 im 1. Stock.

Dienst - Anträge .
* Ein Mädchen , welches Ärgerlich kochen kann

und sich allen häu- lichcn Arbeiten unterzieht , sucht
auf 1. Februar Stelle . Zu erfragen Fasanenstr. 17
im 3. Stock.

* Ein brave «, fleißiges Mädchen für häusliche
Arbeit wird sofort oder äüf 1 . Februar gesucht:
Kronenstraß e 47 im Putzgeschäft ._ _

*2.1 . Zum 1. oder 1b. März wird von einer ein¬
zelnen Dame ein besseres, zuverlässiges Mädchen
gesucht, welches einer guten Küche selbstständig vor¬
stehen kann und die Hausarbeit übernimmt. Gute
Zeugnisse und Empfehlungen erforderlich . Zu er¬
fragen ' ttn Kimtor des Tagblattes ._

Dieirst-Gestrche.
* Ein fleißiges Mädchen sucht sofort Stelle , am

liebsten zu Kindern. Zu erfragen Akademiestraße 32,
Seitenbau , parterre._

* Ein ordentliches , fleißige « Mädchen , welches
schon in. beifertnk Hause gedient hat , sucht Stelle ."

:aße 72 im 4. Stock.Nähere»

HvpSthekengelder
auf I . und II . Unterpfand zu mäßigem Zinsfüße
sind fortwährend zu vergeben .
« k- MMjhillivgt. TheikzM rc.

werden ebenfalls mit entsprechendem Nachlaß er¬
worben . Lalser , Kaufmann ,*2.1._ Rüppurrerstr . 48, 2. Stock .
*

leiht einem jungen Manne gegen guten Zins und
pünktliche Rückzahlung sofort 4V Mark ? Offerten
unter 3ir. 627 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten.

ein solider Mann , selbstständig , an der Drehbank,
sowie in Maschinen - und Werkzeugarbeit geübt ,
findet eine Stelle . Näheres mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche und deS Alters unter Nr . 623 an
das Kontor des Tagblattcs zu richten .

Stellen - Anträge .
*3.1 . Nach Baden - Baden werden für die

Saison gesucht : Portier , Köche , Kellner , Haus -
burschc, Kupfcrputzcr , HotclhauShälterinnen, Weiß -
zeugbeschlteßrrinnen , Kellnerinnen, Zimmermädchen,
Kindersräulein, Köchinnen , bürgl. Köchinnen , Ver¬
käuferinnen , Hausmädchen, 20 Küchen- und Spül¬
mädchen durch das Nermrttlungsbüreau
lkflunrä NSsvt », Baden - Baden , Gernsbacher-
straße 15.

8vtl. Koch gesucht!
älterer , tüchtiger Koch

(JahreSstcll: ILM ^ !>, sowie ein junger, solider
Koch (60 ^ monatlich ) sinven sofort sehr gute Stellen .
Näheres Schwörer ' s Bureau , Kaiserstraße 75.

Kutscher gesucht.
2.1. Zum Eintritt in 8 Tagen suche ich einen

zuverlasflgen Kutscher , welcher im Fahren mit
der . Chaise , wie auch mit dem übrigen Fuhrwerk
vertraut ist und etwas Garten - und Feldarbeit
versteh _ «tili ». » « in , Heidelberg .

b-2- ManrerGesrrch ,
Tüchtige Maurer , finden dauernde Beschäftigung .

Li - kllkuel », Karlsruhe ,
Karl-Wilhelmstraße 26.

Stellen finden sofort .
Restaurationskvchinueu , Mädchen , welche

kochen können,- Mmmer - -sind Hausmädchen durch
Frau Hofier , Durlacherstraße 69 2.1.

Mädchs -VGesuch .
* Et» braveS , fleißiges Mädchen, welches sich

willig allen häuslichen Arbeiten uuterzirht findet
auf 1 . Februar Stelle . Zu erfragen Erbprinzen¬
straße 40 im 5. Stock .

Bügksrin-Gesuch .
* Suche eine

"
tüchtige Büglerin für Herren¬

wäsche : Amalienstraße14 , 2. Stock rechts . Daselbst
können auch Fräulein daS Bügeln gründlich erlernen.

ein jüngstes Mädchen , welchÄ '
stch willig allen

häitslichen Arbeiten unterzieht : Herren¬
straße 15 im Laden .

Mädchen-Gesuch.
* OtdentlicheSMädchen für H -mSäkbeet zu kleiner

Familie mit einem Kino gesucht : Ludwig -Wilhelm-
_

KellnerinWerr !
2 bessere, tüchtige, sowie 3 einfache, finden sofort

Stelle durch Frau Höfler , Durlachcrstraße 69.

Offeüe Äöh ^ fielle .
Für einen jungen Mann mit guter Schulbildung

und schöner Handschrift ist ' per flffort oder auf
Ostern in dem Bureau eine » Engros - Geschäftes
gegen sofortige Vergütungeine Lehrstelle frei. Selbst¬
geschriebene Offerten unter Nr . 6W an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

* .Hausb ursche
sofort gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich . Zu
erfragen Kriegstraßr 21 im 2 . Stock ._

Lauffrau gesucht.
Eine Lauffrau per «olbrt wird gesucht von

_ IV. Ilrb , Markgrafmstraße 32.

ZllllM, tüchtiger Kommis ,
Einjähriger , Stenograph , firm in Buch -
führuüg , «Korrespondenz uns Kastenwesen ,
Vorkenntnifie im Französischen und Eng¬
lischen . sucht sich unter bescheidenen An¬
sprüchen , am liebsten hier am Platze , zu ver¬
ändern . Eintritt könnte bald erfolgen . Gefl .
Offerte « unter Nr . 626 an das Konror des
Ta gblätkes erbeten . _
* Verkäuferin ,

mst schöner Handschrift ' und guten Zeugnissen
sehe » ^ sticht Stellung . Offerten unter Nr . 61
das Kontor des Tagblattcs erbeten .

ver-
618 an

I 2.1. Eine einfache, aber saubere , tüchtige,
solide

* Kellnerin
mit gutenZeugnissen sucht Stelle durch K . Tröster ,
Kreuzstraße 17.
* Kiuderfräulei «

(Waise) , inustkdstsch gebildet, welches Liebe zu Kin¬
dern hat, sucht Stelle . Offerten unter Nr . 624 an
das Kontor deS TagblatteS erbeten .

Filiale -Gesuch.
*2.1 . Ein Fräulein (Christin) , welches schon selbst¬

ständig ein -Geschäft
^geführt hat , wünscht , gestützt

auf gute Zeugnisse , hier ode^ auswärts eine Filiale
zu übernehmen, gleichviel welcher Branche. Zu er¬
fragen int Kontor des TagblatteS._

werden nach neuesten Mustern schön und billig ab¬
genäht bei H . ILüktier ,

Markgrafenstraß« 52 , nächst Vem Rondellplatz ,
rm 2t Stock de« Hinterhauses .

Hund zugelaufen.
* Ein junger Hund , schwarz mit weißer Aus¬

zeichnung i männlich , ist zugelaufen . Abzuholen
gegen EmrückungSgebühr Georg-Friedrichstraße 14.

Verkaufs -Anzeigen .
*21 . Waldhornstraße 33 ist im 2 . Stock ein noch

sehr gut erhaltener Frack -Anzug , mittlere Größe,
sehr prciSwürdig zu verkaufen ._

2.1. Ein hochfeines 01 » » ii » a „F . Hund
L Sohn , Stuttgart " steht um billigen Preis zum
Verkaufe : Markgrasenstraße 16 im 2. Stock links.

2.1. Ein sehr gut erhaltener
für ein Kontor paffend , steht um billigen Preis zum
Verkaufe : Markgrafenstraße 16.

Maskenkostüm .
* Ein noch gut erhaltenes Kostüm (Tprolerin)

ist um den Preis von 8 Mark zu verkaufen ; Kaiser -
straße 173 im 4. Stock.



" Ciu großkr Posten
Pferdedecken und Büaeldecken , das Stück zu
L » L . SV so lange Vorrath , ist in der
Betten- und Möbelhandlung von
LS « naI « , Kronenstraße 51 , zu haben .

Briefmarkensammlung
mit 2300 Marken ist Preiswerth zu verkaufen :
Lessingstratze 6 im 3. Stock links._

Kauf-Gesuch .
Eine gebrauchte Chiffonniere wird zu kaufen

gesucht. Offerten mit Preisangabe an Me « » » ,
Kaiserstraße 243.

kaust
Weinhefe

Branntweinbrennerei ,
Schützenstraße 42.

4VV .

Gänse lebern
werden fortwährend angekaust : Kreuzstraße 10, eine
Treppe hoch , bei der kleinen Kirche.

Gänselebern
werden stets angekaust : Karlstraße 12 im Laden .
-

In em - sehlende Erinnerung
bringe ich meinen Ankauf von Kleidern, Stiefeln ,
Zeitungspapier , Büchern, Makulatur zum Ein¬
stampfen sowie Metall aller Art.

N . 35 Waldhornstraße 35.

Lagerplatz zu verpachte«
vor dem Durlacherthor . Näheres Kro neu¬
st ra ße SO. '_ 3 .1.

«. WM -
empfiehlt
io.i. Wrogerie Karl kolk.
Holland . Austern

empfiehlt

I ^ooksn , „ »« Dsräs
v »» », « killt ul»» in Lnr»« 2«1t okn» Lrsnn «»,

Mit a«»n I»sk«n«r»«tls«r von N»n »««vS«, >»>s««>tH.
u » m «d»n»o diiv- snä «, Lina »u >»»v »olin«N loobt»
uns MiillU . üioioll» M rer -

kilNissrungs - Pulver
v«o » «VN«. »»» «-eorti,»
Dttkunnn» W«tiL»r N»»r».

O. Notlr , Lsrrsustrasss 26.
15.8. F . 2LkrinLorstiLsss 55.

As schönste GM
verliert, sobald sich Unreinheiten der
Haut , wie Pusteln , Mitesser, Schrun¬
den, Sommersprossen u. s. w- ein-

, stellen. Diese zu bekämpfen bedarf
es einer vernünftigen Gesundheits¬
pflege der Haut und nicht der Au¬

fwendung scharfer, ätzender , die Haut
„ Hn den meisten Fällen zerstörender

Mittel. Ein Versuch mit der Patent -Mprrholin -
Scise, welche zur Haut- und Schönheitspflege un¬
erläßlich und unübertroffen ist , wird am besten
ihren Werth als tägliche Totlette-GesundheitS-Seife
beweisen . Ueberall , auch in den Apotheken , er¬
hältlich .

M HM »nrrkauut einzig beftwirkende Liinel
» ck MN»»» Ichnell und ftcher ,u tLdlrn, «yn , siir
Mensche », H«m»tbiee « nnd « eilSgel sebSklied >» i- 'n.
W»«et» t »» 05» nnd l » »

vepet, : am . » ckU» » »onr ., AIhrI»,er- r«ße V , ^ .
L »r » » otd . Herxensiraße A . . M

Ldrvu -Vlploui dsi üsr
1 o «Mieden racb «r - Sui »tsNuux Lnrlirud » 1891 .

LlolÄouv AvAntllo LiLsn -L»asL 1896,
1ut «ru»tiou»1o Luiotslluug uuä Vettitrelt

kür ^remLsn-Verkedr u. i . v .

Foe ^ e/
'

s ^sts ckss IVtzussts ,
kür öS », kvsollsekskt , Ikvstsr ll . ». w.

u. s. ro.,
unci ür al ên

rLoder-LLnäer L -LtiawlLÜlSü /
I'Loksr-l 'Lsotrsll

18.5.

S/-s§§^s^ 0Li/. //o/z/s/srank ,
k. Wo«f L 8o»in 's otztsi !,

Ni»t»vr»1r»»»« t«4, U-L« Ssr Nsrrsn»tr»»« . /W

/i

krosss /tusvabi lu rantasIe -Lokuiuotz , r
stmlelo , Llostevle - L Ssitsu - Itämmei »,

Ksslobts - L » aar -pallsr , Narkums ,
lasoksn - flaoovs , Sonkonnleron sto.

Stearinkerzen ,
Fabrikat Münzing , alle Eintheilungen, vollaewich-
tig , das Packet 45 Pfg ., bei Mehrabnahme billiger,
empfiehlt Levppvrl ,

Amalienstraße 14.

r Xüni88 lsuok r
sowie sämmtliche Zimmer -Raucher -
mittel empfiehlt
Ml. Wrogme 0» I Notli.

! Zur Ballsaison
empfehle ich mich zur Ausführung der
modernsten Frisuren in und außer
dem Hause.

Zugleich bringe ich meinen Kopf¬
wasch - und Troeken -Apparat in
empfehlende Erinnerung . !

Frau LLsvk , Hirschstraße 12 . !

Badewannen ,
Badeöfen und

Badeemrichtungen
in verschiedenen

Größen M Lsnstrntti »« «
empfiehlt

Ivr.
kertkiMillM ..
Erdprin;ni>U»ht

SS .
. rm 6 Gasbadeöfen verschiedener Construk -
t onen sind nn Betrieb zu sehen. —

AW«MKW>

Blechner und Jn-
stallatcur,

Zähringerstraüe 110 ,
nächst der Ritterstraße.

*1» 3.

-
^

Neuanfertigung von
Gas- und Wagcr-

»ntagrn,
Closet- und Bodeein -

richtungen,
Blechnerei ,

Neporoturen.
Mäßige Preise.

_ ^

tlköll , WMM »
ist eins xovisnstv Lpsiso dsi Xrankstsitsn , vvlods äis

^uknabms kestor Uatrruns vsrbistsn.

DrbLkssbKniLLs .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme , sowie für die
reichen Blumenspenden und zahlreiche Betheiligung an dem Leichen¬
begängnis; unseres lieben Entschlafenen

Otto ÜOlMIÜNK, Privatier,
sagen die Unterzeichneten herzlichen , innigen Dank .

Familie HoiLrlob

Familie rrtt » <ALi » ssnor .
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8ebm . Mtteilungen aus der Stadtratssitzung vom
21 . Januar .

Der Entwurf eines mit der Gcneralintendanz der
Großh . Civilliste und Herrn Bankdirektor Hilde¬
brandtin Mannheim abz» schließenden Vertrags über
die Herstellung der Parkstraße , früher Klosterweg, und
von Strecken der Edelsheim - und der Kornblumen¬
straß « wird vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger -
ausschusses genehmigt.

DaS Projekt einer Grundstücksumlegung an der
westlichen Seite der Hirschstraße, -wischen Vorholz -
und Südendstraße , wird dem Großh Bezirksamt zur
weiteren Behandlung im Bezirksrat wieder vorgelegt .

Aus der Geh . Rat Bierordt - Stiftung und aus
der Winter -Stiftung wurden je 2 Stipendien von
je 140 und bezw. je 128 57 M an 4 Studie¬
rende der Technischen Hochschule vergeben.

Herr Medizinalrat vr . Kaiser hat in seiner Eigen¬
schaft als Oberarzt der innircn Abteilung des städt.
Krankenhauses um alsbaldige Bestellung eines Stell¬
vertreters für die Zeit bis zur Neubesetzung dieser
Stelle gebeten und vorgeschlagen, diese Vertretung dem
vorübergehend hier weilenden Herrn Medizinalrat I) r.
Neumann in Badenweiler zu übertragen . Auf
Antrag der Krankenhauskommissionstimmt der Stadtrat
diesem Vorschlag zu .

Bei der Generaldirektion der Großh . Staatseisen¬
bahnen soll angefragt werden , bis wann die längst
in Aussicht gestellten Pläne und Kostenvoranschläge
über die verschiedenenmöglichen Arten der Beseitigung
der durch die Eisenbahnübergänge am Rüpvurrerthor
und am Ettlingerthor herrschenden Mißstände dem
Stadtrat zugehen werden.

Mit Herrn Brauereibesitzer Friedrich Hoepfner
wurde ein Vertrag über den Anschluß seines Brauerei -
anwesenS an die elektrische Zentraluhrenanlage unter
den gewöhnlichen Bedingungen abgeschlossen . Der
Vertrag erhält die Genehmigung.

Die Stelle eines Leichenschauers für den Stadtteil
Mühlburg soll zur Bewerbung ausgeschrieben werden .

Wegen des Umbaues des städt. Bierordtsdades wird
der Betrieb in demselben vom 1 . April d . I an bis
auf Weiteres eingestellt.

Nach einer Zusammenstellung des Standesbeamten
wurden im Jahre 1887 beurkundet : Geburten 2503

egen 2343 , Todesfälle 1603 gegen 1511 , Ehe-
^ ließungen 899 gegen 832 im Jahre 1896.

Dem städt. Archiv wurden Geschenke zugewendet :
von Herrn MinisterialprSsidenten a . D . Ur . von
Grimm eine größere Anzahl älterer Drucksachen ,
von Frau Buchdruckereibesitzer Friedrich Gutsch Wwe.
auf Ansuchen ein Bild ihres verstorbenen Mannes .
Der Stadtrat spricht hiesür seinen Dank aus

Der Vorsitzende der Schulkommission teilt das Er¬
gebnis der im verflossenen Jahr erkannten Schulstrafen
und der gegen Schüler der städt. Schulen erkannten
gerichtlichen und polizeilichen Strafen mit . An den
Volksschulen (7993 Schüler ) kamen Polizeiliche Be¬
strafungen gar nicht , gerichtliche 3 vor (wegen Dieb¬
stahls) . Schulstrafen wurden 130 erkannt und zwar :
22 wegen Entwendung und Unterschlagung, 27 wegen
Sachbeschädigung und sonstiger Eigentumsvergehen ,10 wegen Schlägereien , 1 wegen unzüchtiger Hand¬
lungen , 33 wegen groben Unfug- und Ruhestörung ,
21 wegen Feld - und Holzfrevel, 16 wegen sonstiger
Ordnungswidrigkeiten . Bon den 130 Schulstrafen
entfallen 126 auf Knaben und nur 4 auf Mädchen.
Usüer den Knabenschulenweist die einfache verhältnis¬
mäßig die meisten bestraften Schüler auf , nämlich62 ^ 7,62 °/o, die erweiterte Knabenschule48 — 2,6 .3
die Bürgerschule 5 — 2,08 °/, und die Knabenschule
des Stadtteils Mühlburg 11 — 3,61 °/, Bon den
4 Schulstrafcn an den Mädchenschulen entfallen aufdie einfache 1 - - 0,20 °/, und auf die erweiterte
6 — 0,10 '7, . In der Knabenvorschule, der Mädchen-
schule deS Stadtteils Mühlburg , der Töchterschule und
^5* höheren Mädchenschule waren Schulstrafen (Arrest

körperliche Züchtigung) nicht zu verhängen . In
"^5,. Oberrealschule kamen weder gerichtliche noch poli¬
zeiliche , im Real - und Reform-Gymnasium 1 gerichtliche
und in der Realschule 2 polizeiliche Bestrafungen
(wegen Sachbeschädigung) vor . Schulstrafen wurden
erkannt : in der Oberrealschule I , im Real - und Re¬
form -Gymnasium 11 und in der Realschule 2.

— WS —

HAArr-'Lar'f
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wird erzielt durch meine

Mtevtirte lllltmat. WbeleMiW.
Dieselbe erhellt die Räumlichkeit beim Eintritt

und verdunkelt sie beim Austritt.
Diese Einrichtung ist beim Erfinder in seinen Geschäftsräumen in

Thätigkeit zu sehen und lade daS geehrte Publikum und titl. Behörden
zur gefl . Ansicht ein .

Hochachtend
Ott « 8 « I » LU -

Blechnerer and Installations - Geschäft ,
6.1 . Bürgerstraße 2R.

lSlml
tSl
Ml
o

Ml
iLl
2

2
lLIMl
»Sl
MllZml



KkstMütion fllltl Eber ,
empfiehlt reichhaltige

Frühstücks - u . Abendkarte ,
garantirt reine

Badische , Pfälzer ,
Mssel - und Rheinweine

zu billigsten Preisen,
guten Mittagstisch

im Abonnement von <»tt Pfennig an .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet er¬

gebenst ein
102 Laspor .

Großheyogliches Hoflheater.
Dienstag den 25. Januar . Abtheilung ^

(rothe Abonnementskarten ) . 36 . Abonnements-
Vorstellung. (Mittel -Preise.) 6»vr»U«rI »
rnstlonn » . (Sizilianifche Bauern¬
ehre») Melodrama in einem Akte, nach dem
gleichnamigen Volksstücke des G . Verga von
G . Tärgioni -Tozzetti und G . Menasci . Musik
von Pietro Mascagni . — Coppelia . Ballet !
in 2 Abtheilungen von CH . Nuiter und A . ^
Saint -Leon . Musik von Leo Delibes . An¬
fang 9/z 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr . ^

Domerstag den 27 . Januar . Abtheilung 8
(gelbe Abonnementskarten ) . 36 . Abonnements-
Vorstelümg. (Kleine Preise). Festvorstellung
zur Feier oes Allerhöchsten Geburtsfestes Sr .
Majestät des Deutschen Kaisers . In
festlich beleuchtetem Hause. Neu einstudirt:
Coriolan . Trauerspiel in 5 Akten von
W . Shakespeare , nach Tieck's Uebersetzung.
Die Ouvertüre von Ludwig van Beethoven.
Die zur Handlung des ersten Aktes gehörige
Musik von Wilh. Kalliwoda . Anfang '/z7 Uhr.

den 28. Januar . Abtheilung O
raue Abonnementskarten ). 36 . Abonnements-

Borstellung. (Mittel -Preise.) Große
Oper in 4 Akten von Verdi. Text von An¬
tonio Ghislanzoni. Für die deutsche Bühne
bearbeitet von Jul . Schanz. Anfang ^ 7 Uhr.

Samstag den 29 . Januar . Abtheilung 8
(gelbe Abonnementskarten ) . 37 . Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise .) Annas
Traum. Lustspiel in 3 Akten von Adolf
L'Arronge. Anfang7 Uhr.

Sonntag den 30 . Januar. Abtheilung ^
(röche Abonnementskarten ). 37 . Abonnements-
Vorstellung. (Mittel-Preise.) Der Bajazzo .
Drama in 2 Akten und einem Prolog. Dich¬
tung und Musik von R. Leoncavallo, Deutsch
von L . Hartmann . — Zum k . Male : Die
Mondfee . Pantomimisches Balleidivertisse¬
ment in 1 Akt von N . Walter . Musik von
Ernst Spies . Anfang V,7 Uhr.

Au diesen Vorstellungen findet Vorverkauf der
Eintrittskarten bis längstens 5 Uhr Nachm , des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden TageS , an
Werktagen von 8—12 Uhr Vorm . u . von 3—5 Uhr
Nachm . , zum Kaffenpreise zuzüglich 35 Pfg . Vorver¬
kaufsgebuhr für jede Karte statt .

Bei ickttstlicber Bestellung ist der Betrag für die
Karte » und die VcrverkaufSgebühr sowie das Porto
für Annvort an vie Vorverkaufsstelle des Großh .
HoftheaterS einzusendcn.

Theater in Baden .
Mittwoch den 26. Januar. 16 . Abonnem .-

Vorstellung. Alessandro Stradella . Ro¬
mantische Oper mit Tänzen in 3 Akten von W.
Friedrich Musik von Fried , v . Flotow. An-
ang r/,7 Uhr.

— 4«« —

Delicalessen -Geschast ,
Karlftrafle 13 a, gegenüber dem Palais Schmieder .

Complette Lieferung ganzer Essen, warm und kalt , sowie Lieferung einzelner
Gange und Platten seder Art

Braten , ital . Salat , gebratenes Geflügel, Trüffelcotelettes , Majonnaifen ,
—_ Sardellenbutter , Anflern , Caviar u. f. w . stets vorräthig.

Achtung Oelgemälde!
— Man kaufe keine Gemälde mehr, bevor man sich überzeugt hat von dem billigen

Preis bei 1 . I^ lner , I.vop . 2ivglvr'r ktsvsts. , Kaiferstraße 144, Eingang
Karlstraße. Einrahmung von Bildern und Spiegeln aller Art vom Einfachsten
bis zum Feinsten Kür die Ecktheit der Gemälde wird garantirt .

Masken -Costüme,
neue Coftüme und Dominos

werden stylgerecht angefertigt und verliehen bei

IV li « rrn »a,irr », WaMaßc 18.
Lnoems Huawalil in 8tsk- unä « Lngviampvn .
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M ckea döitiZs» IrM
unterstelle mein gesammtes Lager dem

Inveiiliii '
- kliml ' Ilruil

,

und zwar WM" S°/«, auf

Haushallullgsgegenflände,
wie in : kmail -, 6 ! a8 , ^orrsilan- unö 8lLtll^ LLi'vn.

WM
" L0 °

/o
"
MU Ms

Luxuswaaren,
wie in : I -eäer -, klüsek -, Lolr - imä ülsLVALrsv .

F«r UHeilerzivtlke besl»li>ers Mäßige
Gelegenheit

I

in den oben erwähnten HauSbedarfsgegenstänsen und wird
der Rabatt sofort an der Cassa zu Gunsten der Käufer in Abzug
gebracht .

KMchl §MKsixor ,
Kaiserstraße 135, Kaiserstraße 135.
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Kaiserstraße
154 ,

vis-L V18 Postneubau,

ältestes am hiesigen Platze

Kaiserstraße
154 ,

vis-a-vis Postneubau,

empfiehlt ihre LooLLvii » « »» iSortoi » neuer Vrndte
und bekannt vorzüglichen

in allen Preislagen .

IiLveLL ^ RLr ^ UL» vei 7Lr^ KLk
von » LS . ^l» nn » r l»»« I . ^ vvroar .

Um mein Lager fertiger , Corfets bis zur bevorstehenden Inventur »ach Möglichkeit za verringern ,habe ich mich entschlossen , vom 2S. Januar bis L . Februar einen Inventur -Ausverkauf zu eröffnenund gewähre ich während dieser Zeit bei allen Baareinkäufen einen Nabalt von 20 °/g
Nur vom LS . Januar bis L . Februar .

4.1.
It » r « Ir » v 8tvii » Idv » i » ii » Lvr ,ältestes Corset -Spezial Geschäft , Waldstraße 36 .

am Marktplatz .
Jeden Dienstag und Freitag

Schlachttag .
Ausgezeichneter Stoff Höpf -

ner'schen Lager - n GxportbierS .
^ SllstUvr .

Auch ist fortwährend reine »
Echweinefett zu haben

I-vti-Isomo-Säller ,
. dssoiuitzr»

Xvrir »IxL«»L,
Z2^ lLL 1trLiLx »LrU-

, Assvrv«» , ZLüokei»
liüä ^ r» L»vi»ZLr» iLlLtLe1t«iL , sovis ssxsllviels Luasrs I^DlÄviL uvä
LaLIviLSLarv LLLor
ssseu Zt «rv MnsNeUstN8«I» rU«I»vLN «eL»a« ete.
»» »? UN. 8.Sa,iv ^nvöiiäiiQ 8SL

Uiliiavaa Uanlsnul »« i. U-,iri «ävo»trL»ss 18.
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Kaußdsus ,
Abi *.

Ks» ii. ^ rmzl - M <rl:
Lola - unä Tilkvn - Iressen , öoräen, SpitLöll , 6oräe1,klltter, Sobellen, Sterns, Msäerkaken , viaäems , llürtel,Mnren , Okrmn§e, -lrmdLnäer, lluasten , I-atlnbLnäer .
SeläenstoSe, Sammle , larlstan , lulle , rantasiestolle,Llovmstoüe , bamettastoSs , Orepe , Nlulls , Satin , 4aeonnet

und ^ tlÄSS6 in Aro88er warben vabl .
Strümpfe, Lanäsokude , Seiäen- u- SokürpenbLnäer, vravatten

und Aa ye - llanäsvduü e .
SokerL - n. I-armmaobenäe ^rtiicel, Lonketti- u . WurtsotüanAen

in Zrosser ^ U8ivali1 .
Sostüm-öiläer von allen I^Lndern , Völkern u. Zeiten per Ltüelr 5 ?k.

l-iambupgen Lng ^08 - I, 3g6p

M » x Aiodel 8 « d ».
Hr » nrLt >ur «L ( z»
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^ empfiehlt große
k«ilv>*sds 1suks >' ,

gute , weiche Qualität , zu 0 .40, 0 .80 und 1 .2« Mk .
6.4. Brennholz ,

Nußbaumabfallholz , per 10 Ztr . 8 Mk . ab
Lagerschuppen , bei 20 Ztr . frei vor'« HauS.

V. I Sofienstraße 147 .

MsrirenlloMme LL7L
in großer Auswahl sind zu verleihen.

Maskengarderobe-Berleih -Anstalt
ö . Mr8ok Wwe.,

— Zähringerftraße 36 .

2.2. « «» rx Luk , Holzhändler in Vberkirch
(Renchthal ) , hat eine größere Parthie eichene Kant¬
hölzer in trockener Waare , 2 - 6 Meter lang und
10/10 bis 20/20 stark , sehr preiswürdig zu verkaufen ,
kann auch noch dazu bestellt werden .

Brautkrünze und Brautschleier
kn großer Auswahl zeigt empfehlend an —

BI .
Kaiferstraße 144 , Eingang Karlstraße.

OIüLIrSrpVr
zu 45 Pfg . , aufgesetzt oder zum Selbstaufsetzen ,
Chllnder20 Pfg ., sowie ganze Einrichtungenempfiehlt
ganz billig und gut

Nsi -tmsnn , 8tSMWsWft ,
Kaiferstraße 26.

Versandt nach auswärts .

Nach beendeter Inventur werden die noch vorräthigen
VIÄsvI »- und

ILvzx«i»ii»üiitvI - Hi - SiLÜinriirtSl -LL« RL8«N u s w .
ferner LtLirÄ«rii »Li»tvI ,

und
zu außergewöhnlich billigen Preisen abgegeben .

Es befinden sich darunter:
IVii »tvrj »vlLeiL moderner Ausführung

von 3 Mark an,OolL-Snpvs aus schweren Stoffen
von 3 Mark an,

N «Keiu» » iLtvL von 7 Mark an,
AlorKSLlrlSläer aus schwerem Molton

M. 3 . 73 , 3.— rc. ,
AkarKvirlLlvLllvr aus soliden Wollstoffen

2U . 3 .—, 6 .—, 8 . — , 10 .—,
8 e!ÄVi»v UnltvrrSvZL« in schöner Musterung

von M . 10 .— an,

V »I1-Vn »lL»i»K« von M 3 .— an,
S «8tün »v8 aus modernen Stoffen

M . 12 .—, 13 .—, 20 .—, 23 .—,
Dostan »« , elegante Modelle,

M 30 —, 40 . , 30 —, 00 - ,
Sv8l » » »s aus Hellen Stoffen (Lichtfarben)

M . 12 .— u . 13 .—,
H1okL8viL in Hellen Lichtfarben von 3 Mark an,
N1 «« 8«iL aus Wollstoffen von 4 Mark an,
8IVZL8VIL aus Pongee M . 4 .—, o .—, 8 .— rc . ,
LI 0UL8V» aus Seidenstoffen von 12 Mark an.

Eine Parthie «vlrkvlLKe8vlLlVr I '» 88«n»ei »tvrLel »«8» tLv unN 8pjtLv » ,
das Meter 5, 10 , 20, 30 Pfg .

8 . ALoÄvL .

ksll - unö krscll - ÜNLüLS
sowie einzelne Hosen und Westen in eleganter Ausführung empfiehlt,
um damit zu räumen , zu außerordentlich billigen Preisen .

Der jetzige, gegen früher wesentlich redueirte , aber streng feste
Verkaufspreis ist auf der Etiquette eines jeden Gegenstandes deutlich
in Zahlen aufgedruckt .

H . krsilksllli
,

Vrmk «mb Vrrl»» der Ehr . Fr . MLllrr '
schk» H»stuchh »»dl»»g , redtgtrt imtkr Brr»»t» »rtllchkttt v», L » d » tg Sltrgrl t» KtiUnche .
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